
„JobTreffer“ nennt sich eine wissenschaft-
lich fundierte Lösung für Recruiting: Das 
Tool soll die Erwartungen von Bewerbern 
und Arbeitgebern effizient erfassen. So 
können schneller jene Kandidaten zum 
Erstgespräch eingeladen werden, die 
hohe Übereinstimmungsscores aufwei-
sen. Das von Arbeitspsychologen und 
durch Studien mit der Universität Wien 
entwickelte Screening prüft nämlich nicht 
nur konventionelle Pflichtkriterien, son-
dern gleicht die wechselseitigen Erwar-
tungen ab. Das Werkzeug kommt gut an 
– etwa bei Manuel Hammerschmied, 
Leitung Recruiting bei Swietelsky: „Das 
neuartige Selektionsverfahren erfasst 
nicht nur den perfekten Match, sondern 
macht Erwartungsunterschiede transpa-
rent. Alle Beteiligten fühlen sich von An-
fang an abgeholt und wertgeschätzt.“ 
 www.jobtreffer.at
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Trotz zahlreicher Herausforderungen, die es international zu stemmen gilt, 

haben Österreichs Tourismusbetriebe allen Grund für Optimismus.

Top-Themen Huaweis „Summer School for Female Leadership“, Einreichphase zum 

WEconomy Diversity Award 2025 u. v. m. Innovative Industrie Knifflige Aufgaben für 

Roboter Oberösterreich Österreichs Industriehochburg rüstet sich für die Zukunft
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DAS AKTUELLE

DAS PRINTMAGAZIN
FÜR UNTERNEHMER

Z     um vierten Mal beherbergt der Messe-
congress Graz den vom SILICON ALPS 

Cluster (SAC) veranstalteten Leit-Event der 
europäischen Halbleiter- und Elektronik-
industrie: Die EBSCON 2024 findet am 2. 
Oktober statt – diesmal hat sie „Curiosity“, 
also die „Freiheit der Neugier“, die als es-
sentieller Treiber für Forschung, Entwick-
lung und Innovation gilt, als Motto. Das 
Programm ist mit internationalen Top-
Speakern und Experten aus Industrie, 
Think Tanks und Start-ups so vielfältig 
wie spannend: So werden etwa Astrid Hei-
de Petersen (Sanofi) in ihrer Keynote 
über „Wirtschaftliche Auswirkungen der 
Neugierde“ und Jonna Heliskoski (SITRA 
– the Finnish Innovation Fund) über „Neu-
giergetriebene Forschung“ sprechen. Neben 
den Keynotes am Vormittag wird Bernhard 
Petermeier (XISTA science ventures) am 
Nachmittag das Thema „Dynamische In-
novationsökosysteme“ beleuchten. Was 
den Veranstaltern besonders am Herzen 
liegt: Nicht nur inhaltliche Impulse sollen 
bei der EBSCON 2024 gegeben werden, 

sondern auch ein Dialog und aktive Mit-
gestaltung zwischen den internationalen 
Branchenvertretern und Experten mit den 
teilnehmenden Entscheidern aus dem Pu-
blikum stattfinden. Umgesetzt wird das in 
zwei „BarCamps“. Den Rahmen bilden 
eine Ausstellung innovativer Unterneh-
men sowie die bekannte Match Making 
Session; bei den EBSCON4Pioneers prä-
sentieren sich hingegen „Young Talents“ 
– von Maturierenden bis zu Studierenden 
– mit ihren Mentoren dem internationalen 
Publikum. Programmstart ist um 10 Uhr, 
die Registrierung läuft bereits ab 9 Uhr.  
 www.ebscon.eu/
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EBSCON 2024 CURIOSITY

Mit einer Niederlassung im VIO Plaza in Meid-
ling eröffnet das Pharmaunternehmen Merck 
einen neuen Standort – und will dort nach-
haltig die Zukunft gestalten. Dem visionären 
Anspruch des 1668 aus einer Apotheke ent-
standenen und längst weltweit agierenden 
Wissenschafts- und Technologieunternehmen 
kommen die neuen Räumlichkeiten sehr ent-
gegen: Das Gebäude wurde mit dem Platin-
Vorzertifikat für »Leadership in Energy and 

Environmental Design« ausgezeichnet und 
gilt dank nachhaltiger Bau- und Gebäudetech-
nik sowie innovativer Energieversorgung mit 
Abwasserwärme als »Green Building«. Die 
40 Arbeitsplätze auf rund 1.200 m² sind er-
gonomisch gestaltet und bieten neben Ta-
geslicht Möbelstoffe aus recycelten PET-
Flaschen. Ebenfalls erfreulich für die Beleg-
schaft: Der neuen Standort ist öffentlich sehr 
gut erreichbar.  www.merckgroup.com

MERCK IN MEIDLING

http://www.newbusiness.at/magazin/new-business/abo-bestellen
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.reisswolf.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
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 V ario-X von Murrelektronik ist ein mo-
dular entwickeltes Automatisierungs-

system, das Sensorik und Aktorik dezentral 
ins direkte Maschinenumfeld bringt und 
eine flexible sowie skalierbare Lösung für 
sämtliche Applikationen bietet. Mit dem 
Vario-X Controller hat Murrelektronik nun 
einen leistungsstarken und vielseitigen In-
dustrie-PC entwickelt, der sich als dezentraler 
Controller entweder als Herzstück einer 
Maschine einsetzen oder in ein übergeord-
netes Steuerungsnetzwerk einbinden lässt. 
Er bietet außer einer Vielzahl an physika-
lischen Schnittstellen auch ein breites Spek-
trum an Kommunikationsprotokollen. Auf-
grund der Schutzart IP67 ist eine Installati-
on direkt an der Maschine möglich, was 
wiederum moderne dezentrale und schalt-
schranklose Installationskonzepte ermöglicht.

VIELSEITIG IM EINSATZ
Der Vario-X Controller punktet durch sei-
ne leistungsstarken Quad-Core CPU, die 
kurze Zykluszeiten und großvolumiges 
Datenhandling ermöglicht. Durch die 
CODESYS V3 SPS Funktionalität kann 
der Vario-X Controller die Steuerung von 
Maschinen und Anlagen autark überneh-
men. 
Die EtherCAT Master Funktionalität er-
laubt die hoch performante Anbindung 
von Feldgeräten, beispielsweise von An-
trieben oder E/A Modulen. Über die 
Schnittstellen PROFINET oder EtherNet/
IP Device lässt sich der Vario-X Controller 
in übergeordnete Steuerungssysteme ein-
binden. So lassen sich Maschinenmodule 
autark mit dem Vario-X Controller auto-
matisieren, die dann durch die übergeord-

nete Steuerung miteinander kommunizie-
ren.
Visualisierungen können in CODESYS V3 
erstellt und als WebVisu auf beliebigen 
lokalen oder entfernten Anzeige- und Be-
diengeräten wie HMIs, Smartphones, Ta-
blets oder PCs dargestellt werden. Unab-
hängige Gigabit Ethernet Schnittstellen 
ermöglichen darüber hinaus eine sichere 
Cloudanbindung. 
Der Vario-X Controller lässt sich hier nicht 
nur als EDGE Gateway nutzen, sondern 
kann als EDGE Controller auch die Da-
tenvorverarbeitung sowie die Kommuni-
kation vom Sensor bis in die Cloud über-
nehmen. Währenddessen überwachen in-
tegrierte Predictive Maintenance Sensoren 
den Zustand des Vario-X Systems. n

www.murrelektronik.at

LEISTUNGSSTARKES MULTITALENT
Murrelektronik bietet mit dem Vario-X Controller einen robusten und zuverlässigen Industrie-PC für 
 anspruchsvolle Anwendungen in Produktion und Fertigung.
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Mit dem Vario-X Controller hat Murrelektronik einen leistungsstarken und vielseitigen Industrie-PC entwickelt.

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.reisswolf.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at


Zu Lande, zu Wasser  
und in der Luft.

DACHSER Interlocking

Agil auf allen Wegen.

Mit integrierten Transportwegen, der 
intelligenten Kombination aus Land-
verkehr, Luft- und Seefracht sowie dem 
Schienenverkehr optimiert DACHSER  
die weltweite Zustellung Ihrer Waren.

Alle Wege im Blick.
Die globale Logistik bringt eine Fülle von 
Herausforderungen mit sich. Ihr persön-
licher DACHSER Ansprechpartner steht 
Ihnen jederzeit zur Seite.

dachser.at
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 Unzählige österreichische Firmen sind 
mit ihren Tochterunternehmen auf 

den internationalen Märkten erfolgreich 
tätig. Sie stehen dabei vor ganz besonderen 
Herausforderungen, wenn es um Entschei-
dungen im Bereich Risk-Management geht. 
Denn diese multinationalen Unternehmen 
haben die unterschiedlichsten und länder-
spezifischen Regularien und Gesetze zu 
beachten. „Nun könnte eine solche Unter-
nehmung die Strategie verfolgen, jeder 
Tochterunternehmung im jeweiligen Land 
die Verantwortung dafür zu übertragen, 
für einen geeigneten und den lokal ge-
wünschten Versicherungsschutz zu sorgen. 
Dies würde zu unterschiedlichsten Risiko-
management-Strategien führen, nur loka-
le Interessen abdecken und keiner gesamt-
heitlichen Risiko-Abwälzungs-Strategie 
entsprechen – ist aber grundsätzlich eine 
mögliche Strategie und Vorgehensweise“, 
erklärt Michael Sturmlechner, Geschäfts-
führer von Aon in Österreich, und ergänzt: 
„Die überwiegende Mehrheit dieser Un-
ternehmungen entscheidet sich aber für 
eine gesamtheitliche, gesamtunternehme-
rische und zentral gesteuerte Risikoma-
nagementstrategie.“ 

EIGENE OFFICES IN 120 LÄNDERN
Michael Sturmlechner beschäftigt sich be-
reits seit 1996 intensiv mit solchen inter-
nationalen Lösungen und zählt diese auch 
in seiner Rolle bei Aon – einem internati-
onal führenden Beratungs- und Dienstleis-
tungsunternehmen im Risiko- und Versi-
cherungsmanagement – zu seinem Verant-
wortungsbereich. Multinationale Unter-
nehmen können auf die Erfahrung und das 
Know-how von Aon bauen – so wie es 
etwa 50 Prozent der Top-100-Firmen Ös-
terreichs bereits tun. Denn Aon ist in 120 
Ländern der Welt mit eigenen Offices tätig 
und kann seine Kunden mit seiner bran-
chenführenden Beratungskompetenz in 
beinahe jedes Land der Welt begleiten. Das 
jeweilige Service wird dabei zentral genau 
vereinbart und weltweit nach einheitlich 
festgelegten Service-Level- Agreements er-
bracht. Nicht zuletzt sorgen auch die welt-
weit einheitlichen IT-Plattformen für einen 
reibungslosen Ablauf im Dienste des Kun-
den.
„Aon betrachtet das Versicherungs- und 
Risikomanagement für multinationale 
Kunden als eine umfassende Dienstleistung, 
die weit über die Bereitstellung von Versi-

cherungen hinausgeht. Durch eine Kom-
bination aus globaler Präsenz, technolo-
gischem Fortschritt und tiefem Fachwissen 
bietet Aon maßgeschneiderte und inte-
grierte Lösungen, die Unternehmen helfen, 
ihre Risiken zu managen und ihre globale 
Geschäftstätigkeit zu schützen“, hebt 
Sturmlechner hervor. 

MASSGESCHNEIDERTE LÖSUNGEN
„Maßgeschneidert“ ist genau das richtige 
Stichwort. Denn nicht nur die Märkte un-
terscheiden sich, auch jeder einzelne mul-
tinationale Kunde hat einzigartige Bedürf-
nisse und Risiken. Die Versicherungs- und 
Risikomanagementlösungen von Aon sind 
passgenau auf diese spezifischen Anforde-
rungen ausgelegt. Michael Sturmlechner 
führt aus: „Weltweit gültige Versicherungs-
lösungen – man nennt diese in der Fach-
sprache auch ‚Internationale Versicherungs-
programme‘ – sind jeweils sehr individuell 
errichtete Versicherungslösungen und 
-konzepte. Vertragsgültige Deckungen, 
Limite, Klauseln, Selbstbehalte, Prämien 
etc. werden hier in der Tat immer auf die 
ganz individuellen Kundenbedürfnisse 
zugeschnitten.“
Dieses Thema betrifft nicht nur Großkon-
zerne. Sehr viele österreichische Mittel-
ständler orientieren sich etwa in Richtung 
CEE. Mit seinem Know-how in diesem 
Bereich kann Aon zu jedem länderspezi-
fischen  Thema Beratung anbieten und 
passgenaue Versicherungslösungen anbie-
ten – und es seinen Kunden so ermöglichen, 
ihre Chancen in jedem Land der Welt best-
möglich zu nutzen. n

Aon Austria GmbH
Schwarzenbergplatz 3
1010 Wien
Tel.: +43 5 7800-0
wien@aon-austria.at
www.aon-austria.at

GANZ BESONDERE HERAUSFORDERUNGEN 
Das Risikomanagement auf internationaler Ebene ist ein hochkomplexes Thema. Aon unterstützt seine Kunden 
mit branchenführendem Know-how und maßgeschneiderten Lösungen auf der ganzen Welt. 
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Michael Sturmlechner, Geschäftsführer von Aon in Österreich

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.reisswolf.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
http://www.aon-austria.at
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KI-fit für die Zukunft  
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I  nmitten der Salzburger 
Bergwelt liegt das Berg-

dorf Prechtlgut. Es verbindet 
idyllischen Chaleturlaub mit 
den Annehmlichkeiten eines 
alpinen Luxushotels. Das 
Motto des exklusiven Rück-
zugsortes in Wagrain lautet 
„Urlaub wie damals – mit 
dem Luxus von heute“: Acht 
exklusive Chalet-Einheiten 
laden mit offenem Kamin 
und traditionellem Design 
mit natürlichen Materialien 
wie Loden, Leinen und Altholz zu einem entspannenden Erlebnis wie in der eigenen 
Almhütte ein. Ohne Terminvereinbarung erwartet die Gäste ein eigener Almspa in-
klusive Sauna mit Dampf- und Infrarotfunktion, eine freistehende Relaxwanne, Hot 
Tub auf der Terrasse sowie ein Naturbadeteich und Yogaeinheiten – und nicht zuletzt 
das täglich geöffnete Restaurant Prechtlstadl.  www.prechtlgut.at
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HOTEL-TIPP

GENIESSEN IM PRECHTLGUT
SHORT-CUTS

SAFETY AWARD 2024 
Mit dem jährlich vergebenen International 
Safety Award zeichnet die International 
System Safety Society (ISSS) herausra-
gende Leistungen im Bereich System 
Safety aus. Die 1964 in Kalifornien ge-
gründete internationale Non-Profit-Orga-
nisation verbindet und unterstützt Sicher-
heitsexperten auf der ganzen Welt. Dies-
mal ging der Award an Andreas Gerstin-
ger, der seit 2000 als Safety Manager bei 
Frequentis tätig ist – es ist bereits der 
fünften Award für den Weltkonzern mit 
über 2300 Mitarbeitern. Auf die Experti-
se von Frequentis im Bereich nachhaltiger 
Lösungen für Sicherheit im täglichen 
Leben und Kommunikation im sicherheits-
kritischen Bereich setzen weltweit Kon-
troll- und Leitstellen von Polizei, Rettung, 
Feuerwehr, Bahn und Schifffahrt. Er-
klärtes Ziel: Die Welt sicherer zu machen.
 www.frequentis.com
 

 

UNTERHALTUNG BOOMT 
Wirtschaftliche Unsicherheiten und har-
ter Wettbewerb können der globalen 
Unterhaltungs- und Medienbranche we-
nig anhaben – sie floriert. Erfreulicher-
weise auch in Österreich: Die Branche 
ist 2023 mit 3 % auf 12,4 Milliarden Euro 
gewachsen. Der Motor hinter dem Boom 
sind Gaming-Industrie und Streaming-
Dienste, aber auch traditionelle Bereiche 
wie Kino, Musik und Radio profitieren von 
Blockbustern und den Welt-Tourneen 
bekannter Artists. Die aktuelle PwC-
Studie, die diese erfreulichen Ausblicke 
liefert, sieht einen langsamen, aber ste-
tigen Erfolg im Streaming-Bereich; Kinos 
und Live-Events erleben ebenfalls einen 
Aufschwung. „Die Daten zeigen, dass die 
österreichische Unterhaltungs- und Me-
dienbranche wächst“, so PwC-Expertin 
Nicole Prieller https://pwc.at/

Die Premiere des in Zukunft regelmäßig statt-
findenden eHealth-Frühstücks der „Plattform 
für Digitale Gesundheit“ am 4. September 
markierte den Beginn eines neuen, inten-
siveren Austauschs zwischen den Akteuren 
des Gesundheitssystems und brachte brach-
te führende Vertreter des Gesundheitssektors, 
politische Entscheider sowie Kunden und 
Lieferanten zusammen. Hervorgehoben wur-
de der aktive Beitrag für den Dialog im Ge-
sundheitssektor. Dazu Gerhard Stimac, stell-

vertretender Sprecher der Plattform: „Gelebte 
Vernetzung ist der Schlüssel zum Erfolg. Durch 
enge Zusammenarbeit und den Austausch 
von Wissen können wir die Potenziale der 
Digitalisierung bestmöglich nützen.“ Das 
Frühstück ermöglichte es Entscheidern, direkt 
mit Entwicklern und Gestaltern digitaler Ge-
sundheitslösungen zu sprechen. Ziel ist es, 
ein Verständnis für Chancen digitaler Projekte 
im eHealth-Bereich zu schaffen.
 https://digitalegesundheit.online/

E-HEALTH-FRÜHSTÜCK: GELEBTE VERNETZUNG 

DIGITALISIERUNG DES GESUNDHEITSWESENS 

Das Familienunternehmen zelebrierte am 5. 
September sein 60-jähriges Bestandsjubiläum 
mit einem Festempfang im Schloss Würmla. 
Neben der hochkarätigen Schar an Gratulanten 
feierten bei dem VIP-Event auch Geschäfts-
partner sowie die Belegschaft samt pensio-
nierter Mitarbeiter. Die Firmengeschichte von 
Miraplast zeigt eindrücklich, dass Innovation 
und Nachhaltigkeit zu den fixen Tugenden 
des Familienunternehmens gehören – und 
die über Jahrzehnte auch in turbulenten Zeiten 

Stabilität gewährleisten. Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner schickte Glückwünsche und auch 
KR Wolfgang Ecker, Präsident der WKÖ-NÖ, 
zeigte sich beeindruckt: „Betriebe wie Mira-
plast sind Vorzeigebetriebe und das Rückgrat 
unseres Wirtschaftsstandortes. Jeden Tag 
zeigen sie Kreativität, Flexibilität und den Mut, 
Neues zu probieren. Damit sichern sie die 
Wertschöpfung, sorgen für Arbeitsplätze und 
schaffen Lebensqualität und Wohlstand in 
den Regionen.“                     https://miraplast.at

KUNSTSTOFFSPEZIALIST MIRAPLAST IST 60
JUBILÄUM ALS FAMILIENFEST 

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.reisswolf.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
https://www.1000-kundenmeinungen.eu/
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E   ine echte Innovation, wenn man be-
denkt, dass vor wenigen Jahren über 

20 verschiedene Gästekarten existierten. 
Die Vereinheitlichung, vor allem im Hin-
blick auf öffentliche Verkehrsmittel, schafft 
nicht nur einen gemeinsamen Tarif, sondern 
bringt enorme Vorteile für alle Beteiligten.
Das Mobilitätskonsortium hat das Projekt 
als zentrale Koordinierungsstelle auf den 
Weg gebracht, umgesetzt in enger Zusam-
menarbeit mit dem LTS (Landesverband 
der Tourismusorganisationen), der IDM 
Südtirol und der STA (Südtiroler Trans-
portstrukturen AG). Die technische Rea-
lisierung und Digitalisierung des Projekts 
liegt in den erfahrenen Händen von feratel.
„Wir sind stolz darauf, dieses prestigeträch-
tige Kartenprojekt technologisch auf eine 
neue Ebene zu heben. Damit ebnen wir den 
Weg für weitere Innovationen in Südtirol 
– sei es im Marketing, in der Produktent-
wicklung, bei der Wertschöpfung vor Ort 

oder bei der Steigerung der Attraktivität 
des öffentlichen Nahverkehrs für Gäste“, 
erklärt Markus Schröcksnadel, CEO der 
feratel media technologies AG.
feratel beweist damit erneut seine Markt-
führerschaft in der Digitalisierung touris-
tischer Angebote und setzt einen weiteren 
Meilenstein in der Verbesserung des Gä-
steservice in Südtirol. Mit dieser Innova-
tion wird nicht nur der Aufenthalt der 
Gäste viel komfortabler und moderner, 
sondern auch die Effizienz und Nachhal-
tigkeit des Tourismus in der gesamten Re-
gion erheblich gesteigert.  n

feratel media technologies AG
Maria-Theresien-Straße 8
6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 72 80-0
Fax: +43 512 72 80-1080
info@feratel.at
www.feratel.at

Ö  sterreichs führendes Energieunterneh-
men und einer der größten Erzeuger 

von Strom aus Wasserkraft in Europa er-
weitert seine Chefetage: Marco Vitula, der 
bislang im Konzern als Berater und interi-
mistischer Geschäftsführer der HALLO-
SONNE GmbH, dem Photovoltaik-Startup 
von VERBUND tätig war, kann in seiner 
bisherigen Karriere auf zahlreiche Erfolge 
zurückblicken. So hat er mehrere Firmen im 
Health-Tech- sowie E-Commerce-Bereich 
gegründet und aufgebaut. Seine neue Positi-
on bei VERBUND bringt spannende Heraus-
forderungen: Marco Vitula wird sich in erster 
Linie auf die Bereiche Innovation, Vertrieb, 
Marketing und Produktentwicklung fokus-
sieren. Die Zielvorgaben sind klar gesteckt 
– das Angebot des Unternehmens im End-
kundensegment soll unter anderem in den 
Bereichen Photovoltaik, E-Mobilität und 
Wärmepumpen weiter ausgebaut und inno-
vationsgetriebene Lösungen für nachhaltige 
Energien entwickelt werden. Dazu die Vor-
ständin Susanna Zapreva: „Ich freue mich 

sehr, dass unser Führungsduo bei Verbund 
Energy4Customers GmbH mit Jürgen Bor-
mann und Marco Vitula nun vollständig ist. 
Wir sind begeistert, Marco Vitula bei uns 
begrüßen zu dürfen. Seine breite Erfahrung 
als Unternehmer und seine tiefgehenden Kennt-
nisse in den Bereichen Vertrieb, Organisati-
onsaufbau und Produktentwicklung werden 
entscheidend dazu beitragen, unser 
Privatkund:innengeschäft zukunftsfähig zu 
entwickeln und neue Produkte und Lösungen 
am Markt zu etablieren. Ich bin überzeugt, 
dass Marco Vitula mit seiner Expertise und 
seinem Engagement die Zukunft von Verbund 
maßgeblich mitgestalten wird.“  n

www.verbund.com

NEUE POSITION FÜR MARCO VITULA BEI VERBUND
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VOR DEN VORHANG Mit 1. Oktober 2024 zweiter Geschäftsführer der VERBUND Energy4Customers GmbH

2024

GUIDEBILDUNG & KARRIERE 

NB

Ihr persönlicher Leitfaden für  

den beruflichen Erfolg.

www.newbusiness.at

NB GUIDES sind Produkte der NEW BUSINESS Verlag GmbH

NEW BUSINESS GUIDES  
Aktuell: Automation-Guide 
– Ihr  Leitfaden für Ihren 
 Unternehmenserfolg
JETZT IN IHRER TRAFIK
ODER IM ABO! www.newbusiness.at

Der 40-jährige Marco Vitula komplettiert das  

neue Geschäftsführer-Duo bei Verbund. 

MIT FERATEL: SÜDTIROL GUEST PASS WIRD DIGITAL
Seit Mai 2024 genießen über 90 Prozent aller in Südtirol nächtigenden Touristen den Komfort des flächende-
ckenden Südtirol Guest Pass. Die technische Umsetzung des Projekts übernahm feratel.

Markus Schröcksnadel, CEO der feratel media 

technologies AG

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.reisswolf.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
http://www.newbusiness.at/magazin/new-business-guides/aktuelle-ausgabe


DAS MAGAZIN FÜR UNTERNEHMERwww.newbusiness.at

Schweres Gepäck 

DAS MAGAZIN FÜR UNTERNEHMER

www.newbusiness.at

Trotz zahlreicher Herausforderungen, die es international zu stemmen gilt, 

haben Österreichs Tourismusbetriebe allen Grund für Optimismus.

Top-Themen Huaweis „Summer School for Female Leadership“, Einreichphase zum 

WEconomy Diversity Award 2025 u. v. m. Innovative Industrie Knifflige Aufgaben für 

Roboter Oberösterreich Österreichs Industriehochburg rüstet sich für die Zukunft

NR
. 9

/2
4,

 S
EP

TE
M

BE
R 

20
24

, 4
,3

0 
EU

RO

P. 
B. 

B.,
 VE

RL
AG

SP
OS

TA
MT

 +
 AB

SE
ND

ER
: A

-11
80

 W
IEN

KU
TS

CH
KE

RG
AS

SE
 42

, P
OS

TZU
LA

SS
UN

GS
NU

MM
ER

 02
Z0

30
96

9M

Alles, was 
Sie für Ihr
Business 
brauchen!

❏  Ja, ich bestelle NEW BUSINESS für ein Jahr 
(elf Ausgaben) um nur 37 Euro.

❏  Ja, ich bestelle das Vorteilsabo NEW BUSINESS für zwei Jahre 
(22 Ausgaben) um nur 63 Euro.

NEW BUSINESS, 1180 Wien, Kutschkergasse 42, www.newbusiness.at

DAS NEW BUSINESS PAKET um nur 37 Euro!
Abonnieren & profitieren Sie!
Hotline: 01/235 13 66-100
Fax: 01/235 13 66-999
E-Mail: sylvia.polak@newbusiness.at

M
ORE BUSINESS 

NEW  BUSINESS

with 

http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/magazin/new-business/abo-bestellen



